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Einladung 
                       
Montag, 30. September 2024
19.30 Uhr
 
Theater am Gleis
beim Bahnhof Winterthur
Untere Vogelsangstrasse 3

Lesung 
Ruth Näf Bernhard

Folk Music mit «Perelin»
Sibylla Gossweiler (Hackbrett)
Marlies Bänziger (Akkordeon)
Christa Dätwyler (Kontrabass, Flöten)
Christoph Gossweiler (Gitarren, Mandoline)

Anschliessend Apéro und Büchertisch
Eintritt frei



Alles hat seine Zeit. Kohelet sagt es, man weiss es: Wir sind vergänglich. Soll man deswegen die End-
lichkeit beklagen? Jammern, dass heute wieder alles wie gestern ist und nichts Neues unter der Sonne 
geschieht? Bedauern, dass sich das Leuchten der Glühwürmchen nicht einsammeln lässt? Kohelet, 
der biblische Prediger, bietet mit seiner Weisheit Antworten, die eigentlich Fragen sind. Die gängige 
Gewissheiten infrage stellen, weiterdenken, Antworten, die sich neben der Klage auch für kindliches 
Staunen und Dankbarkeit im Jetzt aussprechen, die das Schöne und Feine im Blick haben.
Ruth Näf Bernhard hat sich auf das biblische Buch eingelassen – auf das Seufzen genauso wie auf die 
Fragen und auf die Freude am Moment. Ihre Gedichte spinnen die Verse weiter. Satz um Satz, Zeile um 
Zeile, Gedanke um Gedanke. Liebevoll. Sorgfältig. Leise.

Ruth Näf Bernhard, Jahrgang 1959, war Pfarrerin, 
Paar- und Familientherapeutin, Heilpädagogin. 

Von ihr erschienen mehrere Gedichtbände zu 
biblischen Texten: «Ich liege wach und bin wie ein 
Vogel» (2020) und «Meine Seele läuft barfuss dem 

Wort hinterher» (2022). Sie lebt in Winterthur. 

Ruth Näf Bernhard
Glühwürmchen kannst du nicht pflücken
Gedichte zu Kohelet
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